
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Öko-Dschihad - Der grüne Islam

Muslimische Hochschulgruppe Freiburg e.V. 17.01.2019

Dr. Ursula Fatima Kowanda-Yassin ist Islamwissenschaftlerin und forscht an der Sigmund Freud Privatuniversität
Wien zu den Themen muslimisches Alltagsleben, Gesellschaft und Umweltpädagogik. In der Vergangenheit lehrte sie
an der KPH Wien/Krems und gibt aktuell Seminare in der Erwachsenenbildung. Sie hat zwei Monographien zum
Thema Umweltschutz im Islam veröffentlicht, u.a. "Öko-Dschihad. Der grüne Islam - Beginn einer globalen
Umweltbewegung".
Bei der Veranstaltung wird ein Augenmerk darauf gelegt, welche Bedeutung der Umweltschutz im Islam hat und
warum er die Aufgabe eines jeden Individuums ist, das sich zum Islam bekennt. Dabei wird die Referentin Inhalte
ihres Buches "Öko-Dschihad" wiedergeben. Der Veranstaltungstitel entspricht dem Titel des Buches und ist gezielt
gewählt, um die Thematik des Umweltschutzes aus islamischer Perspektive zu beleuchten und dabei auch auf das
Grundverständnis des Begriffes "Dschihad", der oft als "heiliger Krieg" verstanden wird, in diesem Kontext
einzugehen. Zusätzlich laden wir eine muslimische Umweltschutzorganisation ein: Hima e.V., die von ihrer
praktischen Arbeit berichten sollen.
Ziel der Veranstaltung ist es, neben der Stärkung des Umweltbewusstseins im Rahmen einer theologischen
Auseinandersetzung auch beispielhaft die Themenvielfalt im Islam zu zeigen und muslimischen wie
nicht-muslimischen Zuhörer*innen einen Blick über den medialen Tellerrand hinaus zu ermöglichen. 
Diese Veranstaltung entspricht gemäß §65 Abs. 2 den Aufgaben der Studierendenschaft (Wahrnehmung der
fachübergreifenden sowie der sozialen und kulturellen Belange der Studierenden).

- Honorar: 215 € (inkl. 11,18 Künstlersozialabgaben)

- Übernachtungskosten: 2x87€ (davon beim StuRa beantragt: 80 €, Rest wird aus MHG-Kasse gedeckt; Referentin
bleibt zweite Nacht für interne Veranstaltung am Folgetag)

- An- und Abreise (ab/nach Wien) Referentin: ca. 110 €

- An- und Abreise (ab/nach Osnabrück) Hima e.V.: ca. 100€

- Werbekosten: ca. 30 €

535 € 16.12.2018


